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Vorwort

Christof Römer und Bernd Feicke

Der vorliegende Band 54/55 der Harz-Zeitschrift wird noch einmal ein Doppel-
band sein, für die Jahre 2002 und 2003. In Zukunft sollen möglichst nur noch
Jahresbände erscheinen, um die Manuskripte schneller zum Druck zu bringen
und die Berichterstattung über Tagungen und über erschienene Bücher aktueller
gestalten zu können. Die Mitwirkung der Mitglieder des Vereins könnte dadurch
erleichtert werden.

Die Einsicht in diese Gegebenheiten war natürlich auch schon vorher bei den
Verantwortlichen vorhanden. Ein wesentliches Problem waren und sind die
finanziellen Verhältnisse des Vereins. Der Mitgliederstand von etwa 240 Mitglie-
dern des Harz-Vereins erlaubt trotz der beträchtlichen Erhöhung gerade eben die
Herausgabe der Harz-Zeitschrift bei einem nicht zu starkem Umfang. Der
Verein hat aber einige laufende Jahresausgaben, etwa für die Geschäftsstelle
(Rundbriefe, Einladungen) und für die Vereinsbibliothek (keine Bücherkäufe,
nur Material- und Arbeitskosten für die Betreuung). Unkostenersatz für die
Mitglieder des Vorstands findet praktisch nicht statt (ausgenommen sind nur
Kosten von Tagungen u.ä.).

Die noch bestehenden Lücken bei der Finanzierung der Harz-Zeitschrift
haben in den vergangenen Jahren mehrfach einzelne Vereinsmitglieder mit ihren
Spenden geschlossen. Möge dieses Beispiel fortwirken! Auch wurde so verfahren,
daß bei geförderten Tagungen ein Teil der Gelder für den Druck von Aufsätzen
in der Zeitschrift verwendet.

Weiterhin hat der Vorstand mit großen Bedenken und nach eingehender
Erörterung der Finanzlage und der Haushaltspläne des Vereins für 2003 und
2004 sich entschlossen, den Sonderband für die Forschungsbilanz Harz 1990–
2000 nicht herauszugeben. Dies ist ein sehr schmerzlicher Entschluß, weil schon
viel Arbeit dafür geleistet worden ist. Damit diese Arbeit nicht verloren geht,
werden in den folgenden Bänden rückblickende Sammelberichte für Teilbereiche
erfolgen, in Absprache mit den betroffenen Autoren. Nur dieser Schritt ermög-
licht den Übergang zu den Jahresbänden, wie dies eingangs dargelegt worden ist.

Im übrigen hoffen die Herausgeber und der Vorstand auf eine gute Resonanz
auf den sehr vielfältigen Aufsatzteil in diesem Band und laden Mitglieder und
Harzfreunde zur Mitarbeit am nächsten Band ein.

Dr. Christof Römer, Dr. Bernd Feicke

Vorwort
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